
Richtlinie Ferkelerzeugung Premiumstufe 2024, Mitgeltende Unterlage 8.3 
Dokumentation der Isofluran-Narkose bei mindestens 100 Ferkeln 

  
 

Gültig ab: 01.01.2024                  Seite 1 von 1 

Betriebsname:  
 
Name der Person, die auf dem 
Betrieb die Kastration unter 
Narkose durchführen soll: 

 

 

Eigenständig mittels Inhalationsnarkose (Isofluran) darf erst kastrieren, wer Erfahrung in der Durchführung der Isofluran-Narkose bei 100 Ferkeln unter Aufsicht 
eines Tierarztes nachweisen kann. Hiermit wird bestätigt, dass das die oben genannte Person folgende Anzahl von Ferkeln unter Aufsicht eines Tierarztes mittels 
Isofluran-Narkose betäubt und kastriert hat. 

Datum Anzahl betäubter und 
kastrierter Tiere  

Bemerkungen Unterschrift Tierarzt 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 


	undefined: 
	Narkose durchführen soll: 
	DatumRow1: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow1: 
	BemerkungenRow1: 
	Unterschrift TierarztRow1: 
	DatumRow2: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow2: 
	BemerkungenRow2: 
	Unterschrift TierarztRow2: 
	DatumRow3: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow3: 
	BemerkungenRow3: 
	Unterschrift TierarztRow3: 
	DatumRow4: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow4: 
	BemerkungenRow4: 
	Unterschrift TierarztRow4: 
	DatumRow5: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow5: 
	BemerkungenRow5: 
	Unterschrift TierarztRow5: 
	DatumRow6: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow6: 
	BemerkungenRow6: 
	Unterschrift TierarztRow6: 
	DatumRow7: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow7: 
	BemerkungenRow7: 
	Unterschrift TierarztRow7: 
	DatumRow8: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow8: 
	BemerkungenRow8: 
	Unterschrift TierarztRow8: 
	DatumRow9: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow9: 
	BemerkungenRow9: 
	Unterschrift TierarztRow9: 
	DatumRow10: 
	Anzahl betäubter und kastrierter TiereRow10: 
	BemerkungenRow10: 
	Unterschrift TierarztRow10: 


